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Das Baureferat hatte 2020 zwar eine Planung aufgelegt, die eine Fahrbahnverbreiterung und 
den Einbau einer Fußgängerinsel vorsah, jedoch konnte diese Planung nicht umgesetzt 
werden, da die notwendigen Grundstücksverhandlungen gescheitert sind. 

Die vorhandene Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h wurde 2018 bereits in Richtung 
Osten bis ca. 100 m östlich des Bebauungsendes ausgedehnt, um einen vertretbaren Schutz 
querender Fahrgäste zu gewährleisten. 

Aktuell sind keine Verkehrsmaßnahmen möglich bzw. geboten. Die Karlsfelder Straße ist an 
besagter Stelle zudem relativ geradlinig und übersichtlich, so dass eine Querung im Zuge 
immer wieder vorhandener Verkehrslücken nicht mit einer erhöhten Gefährdung verbunden ist. 

Der Antrag des Bezirksausschusses ist mit den Ausführungen geschäftsordnungsmäßig 
behandelt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
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